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übrigens für 20 Rthlr. eingesetzt sey, und die Den
kaufebedingunqen bei dem Kvmmiffario eingesehen
werden können. Am yten Dezember 1811.

Der Friedensrichter. Gies! er. Kraft Auftr.
y. Kassel. Der unterzeichnete Notar ist beauftragt,

den freiwilligen Verkauf eines bei hiesiger Resident»
stadt vor dem holländischen Thor, zwischen der Hol»
ländischen Straße und dem Seilerwege belegenen,
ohngefahr einen Acker haltenden Gartens, welcher
mit einer Gartner-Wobnung u. Stallung versehen %
aus der Hand zu bewürken. Er ladet daher Kauf»

lustige ein, sich der ihm in seiner Wohnung in der
untersten Iohannieftraße in Nr. 775 . zu melden,
um nicht nur eine genauere Beschreibung des Gar»

tens, sondern auch die Verkaufededingungea zu er»
fahren. Den Zlen Dezemb. I8n.

Der DistriktS»Notar. 2 vH- Conr. Win hold.
ic. Ein Garten nahe be»m Leipziger Thor, zwischen

dem kennepschen und Bauerscheu Garten gelegen,
 mit einem Häuschen und guten Obstbäumen verfe»
hen, ohngekähr { Acker hallend , ist aus der Hand
zu verkaufen. Nabere Nachricht in Nr. 916». 17.
auf der Ahna, im untersten Stock.

Verpachtungen:
1. Ar 0 lfen. Mit dem Anfang Mai t. I. sollen die

Herrschaft. Eisenfaktvreien zu Beerich und Stryck
für 12 bis 18 Jahre auf das Meistaebot öffentlich
verpachtet werden, und wie hierzu Termin auf den

bevorstehenden « 4 ten Februar angesetzt worden, so
haben Pachtliebhaber alsdann aut Furstl. Bergkam,
mer zu erscheinen, ihr Gebot zu thun und des Zu,

fchlags, nach erfolgter höchster Genehmigung, sich
zu gewärtigen. Zu der Deericher Faktorei werden
aus dem Herrschaft!. Forsten 60 und zu der auf dem

Stryck 15 Schock Holz, der Forststordnung gemäß
bis auf die Slärke von 1} Zoll ausgeknipt, das
Schock &amp;) Malter und dieses 5 Fuß lang und 4 Fuß
hoch und wett, theils nahe und zum Theil in der
weitesten Entfernug von 2' Stunde von den Hüt»

ten und Hämmern, jährlich abgegeben, und soll
wenigstens die Halbfchied davon zeitig gefällt, und
demnächst zugemessen werden. Beide Faktoreien
können, je nachdem sich Liebhaber hierzu sinden, ein,
zeln oder beisammen in Pacht unternommen werden.
Die Dorrälhe an Eisenstein und Kohlen werden bet

der Uebernahme baar bezahlt, auch wird nach Um,
ständen noch eine Geldsumme zu erlegeu seyn. Die
erforderlichen Gebäude und Oefen befinden sich in
der gehörigen Verfassung, und ist der Ofen zuBee»
rich erst vor 0 Jahren in einer Höhe von ¿7 Fnßge,
bauet und mit einem Kastengeblase versehen worden.

Zu der Beericber Hütte gehören 4 Stabhammer,
-«euer und ein Blechhammer und zu der Strycker 4

Srabhammer, und 1 Zaynhammer,Feuer, und fehlt
es vorzüglich nicht an Gelegenheit, sich anderweitig
mit Holz zu versehen. Außerdem werdendem Pach»
ter noch annehmliche Grundstücke überliefert, und

können nähere Nachrichten dahier zu jeder Zelt ein,
geholt, so wie die Pachkbedingungen täglich bei«
Kammer-Sekretariat eingesehen werden- Den 3 lc«

Dezember &gt; 9 t'. Fürstl. Walvecktsche zur Berg,
Kammer verordnete Präsident, Drce,Präsident
und Räthe daselbst. Frensdorf.

Logis in Kassel zu vermiethen.

1. In Nr. 25z. ein Logis, bestehet aus 2 Stube«,
kleiner Küche, getheilt oder beisammen, nut vde».
ohne Meubeis, auf Weihnachten.

2. 2 *i der Napolernshöher Straße in Nr. zz. nebe«
der Bellevue, eine große Stube mit oder ohne Men,
dels, sogleich.

3. I" 15 Ü. am Königsplay ein Logis mit Men,
bels, beliebend aus Gruden, Kammer und Küche,
den agren b. Monats.

4. In der untersten Iacobsstraße Nr. 246. ist ei«
schön mrud.ines Zimmer in der 2ten Etage, sogleich.

5 . 2 » 90. auf dem Carleplay, eine tapezlrte
meudlirre Stube au einen ledigen Herrn, monats
weise, sogleich.

6. In Nr. in. in der obersten Königsstraße,2Trep
pen hoch, eine meubllrte Stube.

7. In Nr. 2oo. vor dem Schloßplatz, die beiden un,

teren Etagen, auf künftigen Monat.
 8. In Nr. 7V9. in des Bäcker HaurantS Hang

hinter dem alten Rathhaue, i» der BellEtage, eine
meubliree Stube, sogleich.

y. 2 » Nr. 67. tu der Martinistraße,' ein Lsgis mit
Meudels, bestehend aus Stube, Kammer u. Küche,
sogleich.

10. In Nr. 741 . eine Stube mir Meubels für eine»

einzelnen Herrn.

i». Im Amelungfchen Hause am Könlgsplatz, in der
zweiten Etage, Stube und Kammer mit Meudels,
sogleich.

12. In der Dtonosienstraße Nr. 90. in derBell Ctage
Stube und Kadinet, nebst Kammer mir Meudels.

 &gt;3. In Nr. io 7 auf der Oderneustadt in der Königs,
straße, in der ersten Etage eine Stube vorn her
aus, mit Meubels, auf den neu Januar.

14. Beim Schreinermeister Krug io der Elifabether
Straße Nr. 250, ein Laden, Stube, zwei Kammer«,
ein Vorgang und Play zu Holz mit Anfang Januar.
In der dritten Etage Stube uud Kammer mtk Mödels
jvgleich

15 . Im Mittelvuakt der Altstadt auf dem Hauserden,

2 Stuben nebst verschlossenen Alkoven, eine Speise
kammer, eine große helle Küche und großer Keller.
In der ^ten Etage z Stuben, 1 Kabinet, 2 Kam,
mern, Küche und Keller, beides auf Ostern. In
der ersten Etage eine Stube und Kabinet sogleich.
Wo ? ist in der Waisenhausbuchdruckerei zu erfragen.

16. Nr.8y derMittekgaffe in der viertenEtage, »stum
billigen Preis ein klein Logte mit Möbels sogleich oder
zu Ende des Monats zu bezieh«.


